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etzt geht es also in die zweite Saison in unserer J&M Arena. Viel schöner ist sie
geworden und funktioneller und besser ausgestattet und leider immer noch nicht
ganz fertig. Das wird aber wohl noch werden. Und wieder mal soll für diese

Bundesligasaison für das Hallenheft ein Artikel geschrieben werden. Wie so vieles ande-
re auch bleibt das ja immer an einzelnen, bestimmten Personen hängen. Nicht so dieses
Mal: Wir konnten unsere Nachwuchsspielerinnen gewinnen, ihr gefühltes Wissen, ihre
Sicht der Dinge und ihre Erwartungen in lesbaren Sätzen zu formulieren. Und da sage
noch einer, Sport hätte keine soziale Kernkompetenz.

Apropos Kernkompetenz: „Wichtig ist auf’m Platz“, das gehört genauso zum gefühlten
Sportwissen wie „Gib mich die Kirsche“ und wir haben ja immerhin schon mal einen
Höhepunkt der Saison hinter uns. Nein, nicht die neue DVD von „Germany’s Next
Top Model“, sondern das Derby. Und da unser Physio Det mal eben auf einer Fort-
bildung war, konnte er es kaum erwarten, bis ihn die Nachricht im verschlafenen
Biel/Schweiz erreichte. Wir drucken mal den genauen Wortlaut seiner E-Mail ab und
lassen den Leser mit seinen Emotionen allein.

Weise Worte

Biel/Schweiz, sonntagfrüh, vieruhrneunundzwanzig. Das Brummen meines Handys
reißt mich aus der schon zu Sportschauzeiten begonnenen, nur durch 2 Nahrungs-
aufnahmen unterbrochenen Tiefschlafphase. Wie in Trance gleite ich aus dem Bett
und elfengleich (is klar!) über den kalten Steinfliesenboden zum nahe stehenden

Tisch, um filigran den Slider hochzuschrubben und zwei Knopfdrücke später zu lesen:
„Derbysieger!“ Stille! Ein Lächeln überzieht mein von den Liegefalten zerfurchtes
Gesicht und manifestiert sich bei der Vorstellung des Szenarios zu einem breiten
Grinsen. Gänsehaut! Schnell wieder in die Kiste. Wirre Gedankenspiele halten mich
vorerst vom Wiedereinschlafen ab…

Als Anerkennung lade ich Euch – Staff, Spielerinnen inkl. Erkrankter und Verletzter
sowie Spielerinnenkinder – zum Frühstück ins Kult ein. Bitte Termin kommunizieren
und mir Bescheid geben. Die Terminabsprache sollte nicht in die Trainingszeit fallen –
auch klar! LG Det

Ja, was soll man dazu noch sagen? Am Anfang klingt’s wie die Werbung von
„3 Wetter Taft“, später dann wie eine Novelle von Charles Bukowski. Lassen wir es
einfach sack-en und freuen uns auf die besinnliche Zeit, die ich mit einem zugegebener-
maßen sehr kurzen, dafür in seiner Direktheit stark an Dets Ausführungen erinnernden
Gedicht von Robert Gernhardt einläuten möchte:

Ein Männlein steht im Walde ganz still und stumm,
wenn ich es nicht umfahre, dann fahre ich es um.
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TW Mira von Herder 1982
TW Claudia Mößner 1978
5 Dagmar Fischer 1980
10 Suse Schulz-Linkholt 1980
14 Danique van Bodegom 1988
31 Tonja Fabig 1990
8 Julia Peter 1979
25 Corinna Przybilla 1991
7 Sabine Halling 1977
9 Elena Stemler 1988
11 Carmen Kindel 1980
12 Silvia Biehlmaier 1977
17 Laura Keibel 1990
18 Linda Batz 1990
21 Sarah Heller 1986

Trainer: Uli Weise
Betreuerin: Ulrike Fischer
Physio: Det Mehn

TSV Mannheim Hockey



allo erstmal … keine Ahnung, ob Ihr’s schon wusstet, aber die Hallensaison
08/09 ist da und der Hockeyalltag hat uns wieder. Die Vorbereitung ist
erfolgreich abgeschlossen und wir können aus den Wochenenden in Heidel-

berg, Hannover und auf heimischem Hallenboden mit gesundem Selbstvertrauen in
die Saison starten. Das bedeutet natürlich nicht, dass wir uns auf diesen Erfolgen
(Was sind schon Medaillenränge auf einem Vorbereitungsturnier??? Pfff!!!) aus-
ruhen und ab jetzt den faulen Lenz mimen, denn es ist ja weithin bekannt, „wer
glaubt, etwas zu sein, hat aufgehört etwas zu werden.“ Und darauf wollen wir es
nun wirklich nicht ankommen lassen, ne?!

Betrachten wir das ganze von der personellen Seite, zeichnen sich einige Verände-
rungen ab: Steffi, Kiki und Lea werden in der Halle die 2. Damen verstärken
und Tanja hat nach wie vor Rückenprobleme (von dieser Stelle weiterhin gute
Besserung!!!). Aber dafür ist Sarah back in town und Bine kann nach der langen
Verletzungspause auch langsam wieder anfangen! Juchhu!

Die Küken
und der Traum vom Titel

Also, wie gesagt: Los geht’s in der Halle! Und das natürlich auch wieder mit zwei
heiß umkämpften Stadtderbys! Zu denen wir Euch, wie zu allen anderen Heim-
spielen, natürlich mit Pauken und Trompeten, wahlweise auch mit „Ratschen“ und
Gebrüll erwarten.

Naja, jedenfalls freuen wir uns auf eine hoffentlich erfolgreiche Saison und vielleicht
steht ja am Ende eine Fahrt zur Deutschen 2009 oder gar der Titel? Bam! Die Küken
wagen zu träumen, denn wie heißt es so schön: Wer träumt, hat noch Ziele! In die-
sem Sinne: Reich die Flosse, Genosse, gemeinsam sind wir stark oder auch einfach
nur: Einer für alle und alle für Einen – Our Game!

Coco, Laura und Tonja

H



Habt ihr einen festen Freund?
Ja 43% Nein 57%

Hast du schon mal was geklaut?
Ja 40% Nein 60%

Welches ist euer bestes Hockeyerlebnis?
Hallen-DM-Halbfinale in der Jugend, Aufstieg 1. BL, Viertelfinale,
Süddeutscher Vize-Meister, 2 x Europameister, Olympia live erlebt,
HBW Finale MHC–TSV 2:4 bei voller Halle, Junioren EM Belfast,
2 geschossene Tore beim Hallenderby, Finale Hallen-DM in Hamburg,
Tor (was relativ selten passiert)

Was arbeitet ihr?
Schüler, Studentin, Mediengestalter, Hockeytrainerin, Grundschul-, Förderschul-
und Gymnasiallehrerin, Eventorganisatorin, Physiotherapeutin, Mediengestalterin

Tragt ihr Rapper-Kappen im Alltag?
Nein 99,9% Ja, aber nur zum Schutz bei Gewitterwarnung

Wie heißt euer Lieblingstrainer?
Markus und Uli Weise (Mehrfachnennungen),
Sven Lindemann, Heiko Dambach, Quietsch, Papi (alle eine Nennung)

Welche Körbchengröße habt ihr?
Von zu klein bis 80C im Schnitt 75B

Wie ist euer Altersdurchschnitt?
24,1

Singt ihr unter der Dusche?
Ja 60% Nein 40%
Ich rappe nur (natürlich mit Kappe, wenn Gewitter vorausgesagt ist)

Habt ihr schon mal im Stehen gepinkelt?
Ja 33% Nein 57%

Vorbilder?
Fanny Rinne (3x), Lance Armstrong, Fritz Walter, Steffi Graf, Pippi Langstrumpf,
Dalai Lama

Wie oft geht ihr shoppen?
2–3mal im Monat, im Urlaub immer/Wenn Zeit und Geld da ist/Immer wenn ich
wieder eine neue Rapperkappe brauche, weil die alte beim letzten Gewitter zerstört
wurde

Würdet ihr die KA bekochen?
Wenn sie den Abwasch machen, wären einige bereit, es wird aber vor den miserablen
Kochkünsten gewarnt

Wie findet ihr den Uli?
Unterhaltsam, spitze, sensationell, kompetent, launisch, witzig, groß/Sein Humor
macht das Training immer wieder zu einem Erlebnis (vorausgesetzt, man selbst ist
nicht die Leidtragende!)/die besten Witze in ganz Monnem.

Was die Knaben A schon immer
von den Damen wissen wollten.



Wie viele Ur-TSVler sind in eurer Mannschaft?
6

Hattet ihr viele Probleme mit der Schule?
Nein

Tipp einer „alten“ Dame: Wichtig ist das
Zeitmanagement, was man automatisch durch
die doppelte Belastung (Schule und Leistungs-
sport) lernt, … es wird Dir ein Leben lang
helfen

Warum hast du deine Rückennummer?
Schon immer die Lieblingszahl gewesen
Da die Lieblingszahl vergeben war, einfach die
Ziffern getauscht.
Die kleinen Trikotgrößen hatten auch niedrige
Rückennummern bei den MB und ab da immer
treu geblieben.
Mein Vorbild hatte die Nummer.
Meine Nummer war vergeben. Die Quersumme
der neuen Nummer mal die alte ergibt wieder
die neue. (Quizfrage: welche Nummer ist
gesucht?)
Von Markus bei den MB zugeteilt und seit dem
behalten

Mögt ihr Döner?
Bevorzugt nachts am HBF

Wie lange spielt ihr Hockey?
Im Durchschnitt 16 Jahre

String oder Slip?
50% beides 10% Slip 40% String

Was macht ihr außer Hockey?
Arbeiten, Freunde und Familie treffen, lernen,
DA schreiben, lesen, schlafen, in einer Tonne
sitzen und philosophieren, mich mit meinem
Sohn beschäftigen, Kino, andere Sportarten
ausprobieren, Party machen, chillen, telefonie-
ren

Musikgeschmack?
House, R’n’B, Black, Soul, Pop, Rock, SWR3

Was die Mädchen A schon immer
von den Damen wissen wollten.



Fo
to

s,
La

yo
u
t,

P
ro

d
u
kt

io
n
:
w

w
w

.p
e
te

r-
m

u
e
n
ch

.c
o

m
Spielplan
Samstag, 22.11.08 19.00 Uhr Mannheimer HC – TSVMH
Samstag, 29.11.08 16.15 Uhr HG Nürnberg – TSVMH
Sonntag, 30.11.08 11.00 Uhr TSVMH – Münchner SC
Samstag, 06.12.08 15.00 Uhr Eintracht Frankfurt – TSVMH
Sonntag, 07.12.08 16.00 Uhr TSVMH – Rüsselsheimer RK
Samstag, 13.12.08 14.00 Uhr Münchner SC – TSVMH
Sonntag, 14.12.08 13.00 Uhr TSVMH – HG Nürnberg
Samstag, 20.12.08 17.00 Uhr TSVMH – Mannheimer HC
Samstag, 10.01.09 15.00 Uhr TSVMH – Eintracht Frankfurt
Sonntag, 11.01.09 14.00 Uhr Rüsselsheimer RK – TSVMH
Sa./So. 17./18.01. Viertelfinale
Sa./So. 24./25.01. Deutsche Meisterschaft


